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C. Kurze Übersicht über die Erdteile.

1. Europa. [10 Mill. qkm, 400 Mill. (£.]

I. Das Deutsche Reich.

a) Lage und Grenzen. Unser Heimatland gehört zum Deutschen Reiche,
und dieses liegt in der Mitte von Europa. Im IST wird es von zwei Meeren,
der Nordsee und der Ostsee, bespült, im 8 und SW bilden Gebirge die
Grenzen. Nur im 0 und W ist es gegen seine Nachbarländer ungeschützt.

b) Bodengestalt und Bewässerung. Das Deutsche Reich weist keine
gleichförmige Bodengestalt auf. Darüber belehrt uns die verschiedenartige
Färbung einer physischen Karte von Deutschland. Die vorherrschend grüne
Farbe im N weist auf ein ausgedehntes Tiefland hin, das entsprechend seiner
Lage die Norddeutsche Tiefebene^ genannt wird. Die Mitte und der
W der Karte weisen Gebirgszüge verschiedener Ausdehnung und Richtung
auf, der Färbung nach sind es Mittelgebirges Der größte Teil von
Süddeutschland ist gleichmäßig hellbraun gefärbt: hier breitet sich eine Hoch-
ebene aus, die der Lage nach die Süddeutsche Hochebene heißt. Sie
wird im äußersten 8 von einem tief dunkelbraunen Streifen umsäumt, dem
Nordrande eines Hochgebirges, nämlich der Alpen. Danach gliedert sich
Deutschlands Oberfläche in vier Landschaften, die von 8 nach N an Höhe
abnehmen:

1. das Deutsche Alpenland,
2. die Süddeutsche Hochebene,
3. das Deutsche Mittelgebirge,
4. die Norddeutsche Tiefebene.
Entsprechend der Abdachung des Landes fließen die großen Ströme Deutsch-

lands den nördlichen Meeren zu: so der Rhein, die Weser, die Elbe, die
Oder und die Weichsel. Unter ihnen ist nur die Weser ein rein deutscher
Fluß, alle andern Ströme haben ihre Quelle in Nachbarländern des Deut-
schen Reiches.

1 Verläuft ein Land auf längere Strecken hin flach und annähernd so eben wie die
Oberfläche eines ruhigen Meeres, so heißt es eine Ebene, und Tiefebene nennt man es
dann, wenn es nur wenig (nicht mehr als 200 m) höher liegt als der Meeresspiegel. —
Ebenen von mehr als 200 m Seehöhe, zu denen Bergstraßen oder Terrassen hinaufführen,
heißen Hochebenen oder Plateaus, Hochländer meist dann, wenn auf ihnen wieder Berge
stehen.

2 Die Gebirge werden nach ihrer Höhe über dem Meeresspiegel im allgemeinen ein-
geteilt in Mittelgebirge (500—1500 ra) und in Hochgebirge (über 1500 m); Hügel-
länder sind unebene Landflächen bis 500 m Meereshöhe.


